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Management Summary 

A. 
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Die CFOs blicken zuversichtlich ins Jahr 2012 – Risikobewusstes 
Wachstum wird angestrebt 

> Überblick 

> Nach der Trendwende im Jahr 2010 konnte die Wirtschaft 2011 den prognostizierten 

Wachstumskurs weitgehend umsetzen 

> Die Unternehmen haben die 2010 für 2011 geplanten Aktivitäten angegangen, jedoch mit 

geringerer Intensität der Ist-Nutzung als ursprünglich geplant 

> Insgesamt steht die CFO-Agenda 2012 unter dem Motto "risikobewusstes Wachstum" 

> Die meisten Firmen planen auch 2012 auf Wachstumskurs zu bleiben, wollen aber flexibel 

genug sein, um auf mögliche Rückschläge, z.B. ausgelöst durch die Eurokrise,  

reagieren zu können 

> Die CFOs blicken somit zuversichtlich in die Zukunft, die Top-4-Hebel sind 

wachstumsorientiert, so z.B. die Identifizierung von Wachstumschancen oder die Erweiterung 

des Produktportfolios 

> Die Schaffung zusätzlicher Flexibilität wird z.B. durch Hebel zur Effizienzsteigerung und 

Kostenoptimierung angegangen und so auf gegenwärtige Konjunkturrisiken reagiert 

Quelle: Roland Berger 
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Priorisiert werden Hebel zur Identifizierung von Wachstumsmöglich-
keiten und zur Schaffung von Flexibilität durch Kostenoptimierung 

> Rückblick 2011 

> Die CFO-Agenda 2011 wurde weitgehend umgesetzt 

> Die 2010 für 2011 geplanten Bereiche wurden wie geplant angegangen 

> Die Intensität der Ist-Nutzung blieb aber um bis zu 10 Prozentpunkte hinter den Planungen 

zurück 

> Ausblick 2012 

> Innovation und Entwicklung ist erstmals unter den Top-3-Bereichen der CFO-Agenda – 2011 

hatte dieser Bereich an Bedeutung verloren 

> Die Bereiche Produktportfolio und Produktion sind wie in den beiden Vorjahren auf den Rängen 

1 und 2 der Prioritätenlisten  

> Die Top-4-Hebel sind zukunftsorientiert und setzen auf Wachstum, z.B. Identifizierung von 

Wachstumschancen (79%1)), Erarbeitung eines zukunftsfähigen Produktportfolios (79%1)), 

Optimierung Planung und Steuerung (76%1)) sowie Optimierung der Prozesse in F&E (73%1)) 

> Die restlichen Top-10-Hebel sind effizienz-/kostenorientiert und dienen zur Schaffung 

zusätzlicher Flexibilität, um auf einen möglichen konjunkturellen Rückschlag reagieren zu können 

Quelle: Roland Berger 

1) Anteil der Unternehmen, die den Ist-Nutzungsgrad der Hebel hoch (4) bzw. sehr hoch (5) bewerten 
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Die Sonderauswertung "Quo vadis – Aufschwung oder Abschwung?" 
zeigt, dass Unsicherheit bzgl. der konjunkturellen Entwicklung besteht 

> Sonderauswertung: "Quo vadis – Aufschwung oder Abschwung?"  

> Es herrscht Unsicherheit bzgl. der konjunkturellen Entwicklung 2012 

> Nur 30% der Unternehmen sind zufrieden mit der Umsetzung übergreifender strategischer 

Themen – Nachholbedarf  

> Nur 50% der Unternehmen geben an, die letzte Krise vollständig überwunden zu haben 

> Obwohl nur ~40% der Unternehmen erste Anzeichen einer neuen Wirtschaftskrise sehen, 

treffen schon über 50% der Befragten Vorbereitungen, um erfolgreich durch eine erneute 

Krise zu kommen 

> Konkrete Anzeichen einer bevorstehenden Krise bei Lieferanten oder Kunden sehen nur 1/3 

der Teilnehmer 

Quelle: Roland Berger 
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Hintergrund und Zielsetzung 

B. 
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2011 stand im Zeichen des Wachstums, kann der Wachstumskurs 
2012 vorgeschrieben werden oder sind Krisenvorbereitungen nötig? 

Motivation und zentrale Frage 

Was sind die Topeffizienz-
hebel für 2012, um 

> … den Wachstumskurs 
fortzuschreiben? 

> … Risiken abzusichern? 

> … auf der Kostenseite 
Flexibilität zu schaffen? 

> … auch insgesamt flexibler 
auf kurzfristige Rückschläge 
reagieren zu können? 

DIE ZENTRALE FRAGE 

Quelle: Roland Berger 

> Wachstum ist in der Breite angekommen 

> Investitionen geplant/durchgeführt 

> Finanzmärkte weiterhin instabil 

> Herausforderungen für 2012 bestehen bzgl. 

– Wachstumskurs fortschreiben 

– Flexibilität erhöhen 

– Risiken absichern 
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Das Operations-Effizienz-Radar liefert die Topeffizienzhebel 2012 – 
Eine Entscheidungshilfe für die CFO-Agenda 

Zielsetzung und Nutzen 

Das Operations-Effizienz-Radar DAS ZIEL 

Ermittlung der Top-

effizienzhebel 2012 

für produzierende 

Unternehmen 

DER NUTZEN 

Eine Entscheidungs-

hilfe für CFOs für die 

Erstellung der 

Planung 2012 sowie 

eine Basis für den 

CFO zur Diskussion 

("Sparring") mit 

anderen Funktionen 

Bewusste Sicht des "neutralen" CFO auf das eigene Unternehmen ("inside-in") 

Quelle: Roland Berger 
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Das Operations-Effizienz-Radar fokussiert auf CFOs/kfm. Geschäfts-
führer – >75% der Unternehmen mit mehr als 50 Mio. EUR Umsatz 

Fokus und Rücklauf der Befragung für 2012 

ZIEL- 
UNTERNEHMEN 

> Produzierende Unternehmen 
> "Mittelstand" bis ca. 5 Mrd. EUR 

ZIELGRUPPE > CFO/kfm. Geschäftsführer  
> CEO/Geschäftsführer 

VORGEHEN > Schnellumfrage via E-Mail und Fragebogen 
> Vorgegebene Hebel zum Ankreuzen (nur 

eine offene Frage) 
> Hebel basieren auf der Erfahrung des ICV 

und Roland Berger 

RÜCKLAUF 
> Ansprache von ca. 900 Unternehmen mit 

einer erneut positiven Rücklaufquote ~11%  
(12% für 2010, 10% für 2009) 

Quelle: Roland Berger 

15% 

63% 

22% 

FUNKTION DER TEILNEHMER 

UNTERNEHMENSGRÖSSE DER TEILNEHMER –  
UMSATZ [Mio. EUR] 

24%

46%

30%

CEO/ 
Geschäftsführer 
 

CFO/Kfm.  
Geschäfts- 
führer 
 

Andere 

<50 

50-500 

>500-5.000 

2011 

36% 

36% 

28% 

Trend 2012 
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FRAGEN 

? 
Wichtigkeit des Hebels:  

Wie schätzen Sie die Wichtigkeit 

des Hebels ein? 

Nutzungsgrad des Hebels heute: 

Wie schätzen Sie den 

Nutzungsgrad des Hebels im 

Unternehmen heute ein? 

Aktivitäten bzgl. des Hebels 

2012: 

Planen Sie spezifische Aktivitäten 

für eine verbesserte Nutzung des 

Hebels im Jahr 2012? 

Sonderauswertung für 2012: "Quo vadis – Aufschwung oder Abschwung?" 
Wie wird die künftige konjunkturelle Entwicklung eingeschätzt, welche übergreifenden Themen werden angegangen? 

Die Studie baut auf Hebel entlang der Wertschöpfungskette sowie 
drei Fragen auf – Sonderauswertung zur Konjunkturentwicklung 

Studiendesign 

HEBELSET 
 DER WERTSCHÖPFUNGSKETTE 

WERTSCHÖPFUNGSKETTE 

Produktportfolio 

Inno-
vation  
u. Ent- 
wick- 
lung 

Ein-
kauf 

Pro- 
duk- 
tion 

Logi-
stik 

Ver- 
trieb  
u. Mar-
keting 

Controlling u. Finanzen 

Working Capital Management 

Administration u. Overhead 

DIE STUDIE 

Quelle: Roland Berger 
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Die CFO-Agenda 2012 

C. 
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Das Ergebnis des 3. Operations-Effizienz-Radars: Risikobewusstes 
Wachstum 

Überblick 

> Die CFOs blicken 

zuversichtlich ins 

Jahr 2012 

> Die CFO-Agenda 

setzt auf risiko-

bewusstes 

Wachstum  

> Fokussierung auf 

Hebel zur Identifi-

zierung von 

Wachstums-

möglichkeiten bei 

gleichzeitiger 

Steigerung der 

Flexibilität 

I Rückblick 2011 

> Die 2010 für 2011 geplanten Bereiche wurden angegangen 
> Die Intensität der Ist-Nutzung blieb aber um bis zu 10 Prozentpunkte hinter den 

Planungen zurück 

Sonderauswertung: Quo vadis Aufschwung oder Abschwung? 

> Nur 30% der Unternehmen sind mit der Umsetzung übergreifender 
strategischer Themen zufrieden 

> Nur ~50% sehen die letzte Krise als überwunden an 

Ausblick 2012 

> Innovation u. Entwicklung ist 2012 erstmals unter den Top-3-Bereichen 
> Produktportfolio und Produktion wie in den Vorjahren auf Rang 1 und 2 
> Unternehmen wählen Hebel selektiv – in einzelnen Bereichen variiert die 

geplante Nutzung einzelner Hebel teilweise um bis zu 35 Prozentpunkte1) 

1) Anteil der Unternehmen, die Aktivitäten bezgl. des Hebels im Jahr 2012 sicher (4), sehr sicher (5) planen 

Quelle: Roland Berger 

II 

III 

IV 
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2010 

Die CFO-Agenda 2012 setzt auf Hebel zur Fortsetzung des 
Wachstumskurses bei gleichzeitiger Erhöhung der Flexibilität 

Ausblick 

Wachstum fortsetzen 

Flexibilität sicherstellen 

> Funktionsübergreifende Kostenoptimierung im 
Entwicklungsprozess 

> Funktionsübergreifende Produkt-/Servicekostensenkung 
> Steigerung Vertriebs- und Marketingeffektivität 
> Stärkung des Controllings (höhere Transparenz etc.) 

[Auszug Tophebel 2012] 

2009 2012 2013 

I ÜBERBLICK 

Quelle: Roland Berger 

RISIKOBEWUSSTES WACHSTUM 

RESTRUKTU- 
RIERUNG 

2011 

> Identifizierung von Wachstumsthemen 
> Erarbeitung eines zukunftsfähigen Produkt-/ 

Serviceportfolios 
> Optimierung Planung und Steuerung 
> Optimierung Produktinnovations-/entwicklungsprozess 

WACHSTUM 

FLEXIBILITÄT 

RISIKOBEWUSSTES 
WACHSTUM 
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CFO Agenda 2011 wurde weitgehend umgesetzt – Die Ist-Nutzung 
2011 bleibt hinter den 2010 für 2011 geplanten Werten zurück 

Umsetzung der CFO-Agenda 2011 

Fokus CFO-Agenda 

1) Anteil der Unternehmen, die Aktivitäten für 2011 planen  2) Anteil der Unternehmen, die den Ist-Nutzungsgrad der Hebel hoch (4) bzw. sehr hoch (5) bewerten 

34% 20% 

36% 

28% 11% 

37% 15% 

37% 16% 

20% 

37% 19% 

53% 

36% 24% 

52% 

39% 27% 

39% 

42% 27% 

54% 

56% 

56% 

60% 

66% 

69% 

4 = sicher 4 5 = sehr sicher 5 

II RÜCKBLICK 2011 

KOMMENTAR 

> Für die Ränge 1 bis 3 

ist auch die Ist-Nutzung 

am höchsten 

> Jedoch liegt sie bis zu 

10 Prozentpunkte 

unter dem 2010 für 

2011 geplanten Niveau 

(Produktportfolio) 

> Der Bereich Einkauf, in 

den Planungen Rang 4, 

fällt in der Ist-Nutzung 

auf Rang 6 

> Controlling u. 

Finanzen steigt von 

Rang 7 auf Rang 4 

Aktivitäten geplant für 20111) Ist-Nutzung 

20112) 

59% 

57% 

58% 

47% 

50% 

46% 

55% 

43% 

34% 

Quelle: Roland Berger 

Produktportfolio 

Produktion 

Working Capital Mgmt. 

Einkauf 

Logistik 

Innovation u. Entwicklung 

Controlling u. Finanzen 

Administration u.  

Overhead 

Vertrieb u. Marketing 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

9 

8 

∆ Ist vs. Plan 

-10% 

-9% 

-2% 

-9% 

-6% 

-8% 

+2% 

-9% 

-5% 
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Innovation u. Entwicklung ist für 2012 erstmals auf der CFO-Agenda 
– Die Bereiche Produktportfolio und Produktion halten ihre Ränge 

CFO-Agenda – Fokus 20121) 

III AUSBLICK 2012 

> Produktportfolio und 
Produktion sind wie in 
den beiden Vorjahren 
auf Rang 1 und 2 der 
CFO-Agenda 

> Aktivitäten im Bereich 
Innovation und 
Entwicklung werden 
verstärkt geplant – 
erstmals auf der CFO -
Agenda 

Platzierung  

1 
1 

PRODUKT- 
PORTFOLIO 

2 
2 

PRODUKTION 

6 

3 

INNOVATION u. 
ENTWICKLUNG 

Plat- 
zierung  
2012 

Quelle: Roland Berger 

KOMMENTAR 

1) Anteil der Unternehmen, die Aktivitäten für 2012 sicher (4), sehr sicher (5) planen 

2011 

2010 1 2 4 
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Unternehmen werden sicherer in ihren Planungen für 2012 – Niveau 
der Planungen weiterhin in Summe hoch 

III AUSBLICK 2012 

CFO-Agenda – Dynamik 20121), Gesamtsicht über alle Hebel 

KOMMENTAR 

> In Summe sind die 

Unternehmen sicherer in 

ihren Planungen für 2012, 

als sie es für 2011 waren 

> 26%2) planen sehr sicher 

Aktivitäten für 2012, für 

2011 lag dieser Wert bei 

20%2) 

> Die in Summe geplanten 

Aktivitäten bleiben 

weiterhin auf hohem 

Niveau 
20% 

Aktivitäten  

geplant für 2010 

Aktivitäten  

geplant für 2011 
56% 

49% 29% 

36% 20% 

Aktivitäten  

geplant für 2012 
58% 32% 26% 

4 = sicher 4 5 = sehr sicher 5 

Quelle: Roland Berger 

1) Anteil der Unternehmen, die Aktivitäten für 2012 sicher (4), sehr sicher (5) planen     2) Anteil der Unternehmen, die Aktivitäten für 2012 sehr sicher (5) planen  

+2 %-Punkte +6 %-Punkte 
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Der Bereich Produktportfolio steht mit 7 %-Punkten Vorsprung auf Rang 
1 der CFO-Agenda 2012 – Innovation u. Entwicklung der Aufsteiger 

Geplante Aktivitäten 2012 im Überblick 

Fokus CFO-Agenda 

1) Anteil der Unternehmen, die Aktivitäten für 2012 planen 

39% 27% 12% 

49% 29% 20% 

54% 33% 21% 

58% 34% 24% 

61% 29% 32% 

61% 35% 26% 

62% 35% 27% 

63% 32% 31% 

70% 33% 37% 

4 = sicher 4 5 = sehr sicher 5 

Produktportfolio 

Produktion 

Working Capital Mgmt. 

Einkauf 

Logistik 

Controlling u. Finanzen 

Administration u.  

Overhead 

Vertrieb u. Marketing 

AKTIVITÄTEN GEPLANT für 20121) KOMMENTAR 

> Der Bereich 
Produktportfolio mit 
deutlichem Abstand 
auf Rang 1 der CFO-
Agenda 

> Innovation u. 
Entwicklung steigt 
von Rang 6 auf 3 – ist 
2012 erstmals auf der 
Agenda 

> Im Vergleich zur Ist-
Nutzung 2011 werden 
die Aktivitäten in 
diesem Bereich stark 
intensiviert – Anstieg 
von 47 auf 62% 

 

Quelle: Roland Berger 

III AUSBLICK 2012 

RANG 

VORJAHR 

FOKUS DER  
CFO-AGENDA 2012 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

9 

8 

Innovation u. Entwicklung 

1 

2 

6 

7 

3 

8 

5 

4 

9 
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Rang 2010 

Produktportfolio und Produktion immer auf den ersten Rängen, 
Administration und Overhead immer auf dem letzten Rang der Agenda 

Geplante Aktivitäten 2010 bis 2012 im Vergleich 

KOMMENTAR 

> Die Bereiche 
Produktportfolio und 
Produktion waren 
immer auf den ersten 
beiden Rängen 

> Administration u. 
Overhead konstant 
auf Rang 9 

> Der Bereich Einkauf 
ist stark zurück-
gefallen 

> Controlling und 
Finanzen stark 
gestiegen 

Quelle: Roland Berger 

III AUSBLICK 2012 

FOKUS DER  
CFO-AGENDA 2012 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

9 

8 

Rang 9 Rang 1 

Produktportfolio 

Produktion 

Working Capital Mgmt. 

Einkauf 

Logistik 

Controlling u. Finanzen 

Administration u.  

Overhead 

Vertrieb u. Marketing 

Innovation u. Entwicklung 

RANG DER BEREICHE 2010 bis 2012 

Rang 2011 Rang 2012 2011 2010 2012 

2011 2010 2012 

2010 

2010 

2010 

2010 

2010 

2010 

2011 
2012 2010 

2011 
2012 

2010 
2011 
2012 

2012 

2011 

2012 2011 

2011 

2012 

2012 

2012 

2011 
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Vier Hebel sind neu in den Top 10 – Wachstumsorientierte Hebel 
sind für 2012 höher priorisiert als Hebel zur Flexibilitätssteigerung 

III AUSBLICK 2012 

Top-10-Hebel: Aktivitäten geplant 

INNOVATION u. 
ENTWICKLUNG 

EINKAUF PRODUKTION LOGISTIK VERTRIEB u. 
MARKETING 

4 Optimierung  
Produkt- 
innovations/ 
-entwicklungs- 
prozess 

3 Optimierung 
Planung und 
Steuerung 

1 Identifizierung 
Wachstums- 
chancen 

9 Opt./Effizienzsteigerung Backoffice-Services  

PRODUKT- 
PORTFOLIO 

2 Erarbeitung eines zukunftsfähigen 

Produkt-/Serviceportfolios 
6 Funktionsübergreifende Produkt-/ 

Servicekostensenkung 

CONTROLLING u. FINANZEN 

WORKING CAPITAL MANAGEMENT 

ADMINISTRATION u. OVERHEAD 

KOMMENTAR 

> Vier der Top-10-Hebel 
sind dieses Jahr neu 
auf der CFO-Agenda 

> Vier der Top-10-Hebel 
setzen auf Wachstum 

> Die verbleibenden 
sechs Hebel setzen 
auf Flexibilitäts-
steigerung 

> Auf die drei Fokus-
bereiche der CFO-
Agenda entfallen 
sechs der Top-10- 
Hebel 

Quelle: Roland Berger 

Fokusbereiche der CFO-Agenda 2012 

5 Funktionsüber-
greifende Kos-
tenoptimierung 
im Entwicklungs-
prozess  

7 Steigerung 
Vertriebs- und 
Marketing-
effektivität 

8 Stärkung des Controllings  

10 Effizienzsteige- 
rung in der 
Produktion etc. 

x Wachstum x Flexibilität 
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Nur 30% der Unternehmen sind mit der Umsetzung übergreifender 
strategischer Themen zufrieden 

Sonderauswertung "Quo vadis – Aufschwung oder Abschwung?" 

1) Anteil der Unternehmen, die den Aussagen stark (4) oder sehr stark (5) zustimmen 

Hebel 

51%

42%

29%

22%

41%

51%

52%

30%

Quelle: Roland Berger 

IV SONDERAUSWERTUNG 2012 

Wir sind zufrieden mit der Umsetzung von 
übergreifenden strategischen Themen  

6 

1 

Wir sehen erste Zeichen einer neuen 
Wirtschaftskrise heraufziehen 

5 

2 

Wir sehen erste Anzeichen einer neuen 
Wirtschaftskrise bei unseren Lieferanten  

8 

ZUSTIMMUNG ZU DEN AUSSAGEN1) KOMMENTAR 

> Nur 30% der Unternehmen 

sind zufrieden mit der 

Umsetzung übergreifender 

strategischer Themen 

> Nur 50% der Unter-

nehmen geben an, die 

Krise überwunden zu 

haben  

> Obwohl nur 41% der 

Befragten erste 

Anzeichen einer neuen 

Wirtschaftskrise sehen, 

treffen 51% schon 

Vorbereitungen für eine 

erneute Krise 

Wir sehen erste Anzeichen einer neuen 
Wirtschaftskrise bei unseren Kunden 

7 Wir gehen davon aus, dass die Krise auch uns 
treffen wird 

4 

Wir treffen bereits jetzt Vorbereitungen, um 
erfolgreich durch die erwartete Krise zu kommen 

3 

Wir haben die Krise erfolgreich überwunden und 
partizipieren vollumfänglich am Aufschwung 

Der Aufschwung kommt auch bei der  
Belegschaft an 
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Einbau des Operations-Effizienz-Radars in die Planung 

D. 
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Das Operations-Effizienz-Radar dient dem CFO zum "Sparring" mit 
den Funktionen und als Entscheidungshilfe für die Planung 2012 

Prozess 

Quelle: Roland Berger 

Das 

Operations-

Effizienz-

Radar 2012 

 

 

 

> Erstellung 
Gesamt-
planung und 
Budgets für 
2012 

> Operationali-
sierung 
entlang 
Erfolgs-
faktoren für 
die CFO-
Agenda 

Review Unternehmens-
strategie/-ziele 2012 

Review Operations-
Effizienz-Radar 2012 

Challenging u. "Sparring" 
mit Fachfunktionen 

Erstellung Planung 
in Fachfunktionen 

Konsolidierung, 
Priorisierung und 
Synchronisierung 
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Nach der Erfahrung des ICV und Roland Berger sind 10 Faktoren 
erfolgskritisch 

Erfolgsfaktoren für die CFO-Agenda 

1 Hebel – Auswahl der für das Unternehmen vielversprechendsten Hebel 

2 Ziele – Definition klarer, messbarer und anspruchsvoller Ziele  

3 Synchronisierung – Synchronisierung der Hebel, um Reibungsverluste zu minimieren  

4 Plan – Planung der Hebelanwendung: Vorgehen, Meilensteine, Ergebnisse 

5 Voraussetzungen – Schaffung der Voraussetzungen i.S. Ressourcen, Budgets etc.  

6 Team – Definition crossfunktionaler Teams 

7 Verankerung – Verankerung der Ziele in persönlichen Zielvereinbarungen  

8 Controlling – Etablierung eines effektiven Projektcontrollings  

9 Review – Durchführung regelmäßiger Reviews mit dem Management  

10 Kommunikation – Aufsetzen einer begleitenden Kommunikation in der Organisation  

Quelle: Roland Berger 

 

 

Enge  

Synchronisierung 

mit den  

entsprechenden 

Funktionen 

 

 

 

 

 

 

SPEED – Definition der CFO-Agenda im Rahmen der Planung, um einen schwungvollen Start 
im Folgejahr sicherzustellen 
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IT'S CHARACTER 
THAT CREATES IMPACT 

Please don't hesitate to contact us 


